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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Interessenten!  

 

Die Charta zur Betreuung schwerstkranker und sterbender Menschen in Deutschland 

betont, dass jeder Mensch ein Recht auf eine angemessene, qualifizierte palliative 

Behandlung und Begleitung bei fortgeschrittener, nicht heilbarer Erkrankung und in 

der Sterbephase hat. Die Palliativversorgung soll dort erfolgen, wo der Betroffene 

seine letzte Lebenszeit verbringt – zu Hause, im Krankenhaus,  Pflegeheim oder 

Hospiz.  

 Das Hospiz- und Palliativgesetz (HPG) zielt auf einen flächendeckenden Ausbau und 

auf die Stärkung der palliativen  Versorgung ab. Es sieht Maßnahmen zur 

Weiterverbreitung und Weiterentwicklung der Hospizkultur und des Palliativgedankens 

vor. Dadurch ergibt sich für  in der Palliativversorgung Tätige die Notwendigkeit  und 

Verpflichtung zu fachlicher Qualifikation und kontinuierlicher Fortbildung.  

 Wir bieten Ihnen  eine Auswahl von Fortbildungsangeboten, die sich nach Absprache 

Ihren individuellen Bedürfnissen anpassen lassen. Die Fort- und Weiterbildungen 

werden durch zertifizierte Kursleiter der Deutschen 

Gesellschaft für Palliativmedizin, zertifizierte Moderatoren 

„Palliative Praxis“ und Kursleiter für „Letzte Hilfe Kurse“ 

durchgeführt. Zum Abschluss erhalten Sie entsprechende 

Zertifikate. Um den Aufwand für Sie, Ihre Mitarbeiter und Ihre 

Einrichtung möglichst gering zu halten, bieten wir Ihnen auch Inhouseschulungen an. 

Wir möchten Ihnen mit unserem Wissen und langjährigen Berufserfahrung in den 

Fortbildungen zur Seite stehen und legen besonderen Wert auf Praxisnähe und 

Praxisrelevanz. Im Rahmen der freiwilligen Registrierung für beruflich Pflegende 

können Fortbildungspunkte angerechnet werden (Identnummer 20160203) 

Gerne beraten wir Sie persönlich und planen mit Ihnen gemeinsam Ihre 

Fortbildungsmaßnahmen inhaltlich und zeitlich (z. B. 40 Std. als 1, 2 oder 3 

tägige Veranstaltung). 

Bei Interesse und Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich unter den genannten 

Kontaktmöglichkeiten für ein persönliches Gespräch zur Verfügung. 

 

Ihr Adiuvantes-SAPV Team Landshut 

Fort- und Weiterbildungsangebote 

Entsprechend Ihren Wünschen und Erfordernissen bieten wir unterschiedliche, 

individuell angepasste Fort- und Weiterbildungsveranstaltungen an:  

 

Palliative Care für Pflegende - Basiskurs nach dem Curriculum von Kern, 

Müller, Aurnhammer (160 Stunden) 
Termine: 28.02. - 03.03., 16.05. - 19.05., 25.07. - 28.07., 26.09. - 29.09., 21.11. - 24.11.2019, 
9:00 – 16:30 Uhr 
Zielgruppe: Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen, Altenpfleger/innen in der ambulanten und 

stationären Kranken- und Altenpflege, medizinische Fachangestellte 
Kosten: 1480 Euro 
Kursleitung: Dr. med. Ursula Vehling-Kaiser, Beate Augustyn, Rosemarie Gebhardt 
 
 

Grundqualifikationen Palliative Care (40 Std.) als:  

 

1. Basiscurriculum Palliative Care und Hospizarbeit nach Federhenn, Kern und Graf 

Termine: 15.03. – 17.03. und 05.04. – 06.04.2019 
Zielgruppe: Pflegende mit und ohne Fachqualifikation in der ambulanten und stationären 
Kranken- und Altenpflege, medizinische Fachangestellte, Interessierte andere Berufsgruppen in 
der palliativen Versorgung und Begleitung, Pflegedienst- und Heimleitungen 
Kosten: 350 Euro 
Kursleitung: Elisabeth Krull 
 
 
2. Palliative Praxis mit dem Schwerpunkt Begleitung von Menschen mit demenziellen 
Erkrankungen – als Inhouse-Schulung 
Termine: Nach Absprache 
Zielgruppe: Pflegende mit und ohne Fachqualifikation in der ambulanten und stationären 
Kranken- und Altenpflege, medizinische Fachangestellte, Interessierte anderer Berufsgruppen 
in der palliativen Versorgung und Begleitung, Pflegedienst- und Heimleitungen – bis zu 15 
Teilnehmer möglich 
Kosten: nach Vereinbarung 
Kursleitung: Elisabeth Krull 
 
 

Aufbautag Palliative Care für Pflegende mit Basisqualifikation im Bereich 
Palliative Care 
 
Termine: 26.06. und 09.10.2019, 08.00 – 16.30 Uhr, Programm im Internet 
Zielgruppe: Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen, Altenpfleger/-innen in der ambulanten 
und stationären Kranken- und Altenpflege und medizinische Fachangestellte mit 
Basisqualifikation Palliative Care 
Kosten: 70 Euro 
Kursleitung: Dr. med. Michael Sohm, Elisabeth Krull 



Kurzveranstaltungen (1 bis 2 Unterrichteinheiten) und  Halbtages- oder 
Tagesveranstaltungen  (4 bis 8 Unterrichtseinheiten) als Inhouse-Schulung 
 

Termine: Nach Absprache 
Zielgruppe: Pflegende mit und ohne Fachqualifikation in der ambulanten und stationären 
Kranken- und Altenpflege, medizinische Fachangestellte, Interessierte anderer Berufsgruppen 
in der palliativen Versorgung und Begleitung, Pflegedienst- und Heimleitungen, Heimbeirat 
Kosten: 75 Euro pro Unterrichtseinheit (45 min.) 
Kursleitung: Dr. med. Michael Sohm, Elisabeth Krull 
 

Themen: Grundlagen P. Care, belastende Symptome (Schmerz, Atemnot, Übelkeit, 
Erbrechen, Unruhe, Verwirrtheit u.a.), Behandlung im Voraus planen (BVP) u. w. 
 

 

Bis auf das Basiscurriculum Palliative  Care mit 160 oder 40 Std. (1) 
können wir Ihnen Inhouse-Schulungen anbieten, bei denen Sie oder 
Ihre Mitarbeiter  in Ihrem Haus geschult werden. Erfahrungsgemäß 
sind diese Veranstaltungen sehr gut und nachhaltig, um den Palliativ-
Gedanken intensiv und dauerhaft im eigenen Haus zu etablieren. Da 
unterschiedliche Berufsgruppen und Mitarbeiter mit unterschiedlichen 
Qualifikationen teilnehmen können und sollen, ist es auch sehr gut für 
die Teamentwicklung und –pflege, da jeder Mitarbeiter wertgeschätzt 
wird und seinen Beitrag leisten kann. Bei diesen Veranstaltungen ist 
es auch sehr gut möglich, dass Sie sich mit einem weiteren 
Seniorenheim oder Pflegedienst kooperieren. 
 
 
Bei dem Basiscurriculum Palliative  Care mit 160 oder 40 Std. (1)  
kommen Mitarbeiter aus verschiedenen Einrichtungen zusammen. 
Hier sind der Austausch und das Lernen voneinander sehr 
interessant. Wenn Sie mehr als einem Teilnehmer die Fortbildung 
ermöglichen möchten, sind individuelle Absprachen zu den Kosten 
möglich. 
 
 
 

 
 

Rottenburger Palliative Care Tag 
 

Termine: 16.10.2019,  15:00 – 17:30 Uhr 
Zielgruppe: Pflegende mit und ohne Fachqualifikation Palliative-Care in der ambulanten und 

stationären Kranken- und Altenpflege, medizinische Fachangestellte, Interessierte anderer 

Berufsgruppen in der palliativen Versorgung und Begleitung, Pflegedienst- und Heimleitungen 

Kosten: 20 Euro 

Leitung: Dr. med. Ursula Vehling-Kaiser 

 

 

Landshuter Herbstsymposium  
 

Termine: Oktober 2019 

Zielgruppe: Ambulant und stationär tätige Ärzte, Pflegende mit und ohne Fachqualifikation 

Palliative Care und/oder Hämatologie/Onkologie in der ambulanten und stationären Kranken- 

und Altenpflege, medizinische Fachangestellte, Interessierte anderer Berufsgruppen in der 

onkologischen und palliativen Versorgung und Begleitung  

Leitung: Dr. med. Ursula Vehling-Kaiser 

 

 

Palliativkonferenzen 
 

Termine: 23.01. BRK Seniorenheim Velden, 10.04. Krankenhaus Mainburg, 10.07. Hl.-Geist 

Bürgerspital Landau/Isar, 16.10. St. Jodok Stift Landshut, 19:00 – 21:00 Uhr  

Zielgruppe: Ambulant und stationär tätige Ärzte, Pflegende mit und ohne Fachqualifikation 

Palliative Care in der ambulanten und stationären Kranken- und Altenpflege, medizinische 

Fachangestellte, Interessierte anderer Berufsgruppen in der palliativen Versorgung und 

Begleitung, Pflegedienst- und Heimleitungen, ehrenamtliche Begleiter 

Konferenzleitung: Dr. med. Michael Sohm 

 

 

Letzte Hilfe Kurse 
 

Basiswissen und Orientierung bei der Begleitung schwerkranker und sterbender Menschen 

Termine: 11.01. Krankenhaus Mainburg, 22.03. Schlossklinik Rottenburg, 10.05. AWO 

Frontenhausen, 05.07. Krankenhaus Vilsbiburg, 13.09. Krankenhaus Mainburg, 11.10. 

Pflegeheim St. Josef Reisbach, 29.11. Krankenhaus Achdorf Landshut  

jeweils 16:30 – 20:00 Uhr 

Zielgruppe: Interessierte Bürgerinnen und Bürger 

Kosten: 20 Euro 

Kursleitung: Dr. med. Michael Sohm (Palliativmediziner),  

Dr. med. Irina Krolzig (Palliativmedizinerin), Konstantin Ullrich (Arzt),  

Elisabeth Krull (Palliative Care Pflegekraft)  
Christine Gernböck (Palliative Care Fachkraft) 

Martin Kalteis (Palliative Care Fachkraft) 


